
 

         

       

  
      

 

       

    

    

    

        

 

 

   

 

  

         

    

   

     

 

  

  

  

 

 

    

 

 

 

 

 

  

   

 

 

 
 

 

 
 

 

 
  

  

 

   

 

 

  

   

 

  

  

 

  

 

Wagner + Simon Ingenieure GmbH 
INGENIEURBÜRO FÜR UMWELTPLANUNG 

Bebauungsplan „Rinschbachtalblick“ in Götzingen 
Prüfung des Baumbestandes auf die Anwesenheit von Fledermäusen 

Im verkleinerten Plangebiet des Bebauungsplanes sollen im Vorgriff auf den Satzungsbeschluss noch 

vor dem 1. März die Obstbäume gefällt und die sonstigen Gehölze auf den Stock gesetzt werden. 

Nach Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde sollen insbesondere die Bäume auf die 

Anwesenheit von Fledermäusen hin überprüft werden. 

Der Fachbeitrag Artenschutz enthält zur Quartiereignung folgenden Passus: 

Bei den Untersuchungen in 2021 gab es keine Hinweise auf eine Quartiernutzung durch Fledermäuse. 

Wochenstuben und Winterquartiere können sicher ausgeschlossen werden. Im kleineren Plangebiet 

gibt es auch nur wenige Strukturen an älteren Obstbäumen, die potentiell als Zwischenquartier 

geeignet sind. 

Am 09.01.2023 wurde das Plangebiet begangen und die Bäume überprüft. Jetzt Anfang Februar mit 

seit einigen Tagen, vor allem auch in den Nächten, tiefen Temperaturen ist mit der Anwesenheit von 

Fledermäusen nur zu rechnen, wenn es als Winterquartier geeignete Strukturen gibt. 

Die Nummer der Bäume entspricht der in der Abbildung auf der nächsten Seite. 

 9 m hoher Birnbaum, 50 cm Stammdurchmesser. 

In der Krone, eine kleine Höhle in einem etwa 15 cm dicken 

Starkast. weitere kleine Höhlen an weiteren Starkästen. 

Keine Eignung als 

Winterquartier 

 8 m hohe Zwetschge, Stammdurchmesser 35 cm, ohne 

erkennbare Höhlen an der geraden Stammverlängerung. 

Abstehende Rinde Sommerquartier möglich. Keine 

Eignung als Winterquartier 

 Zwetschge, Stammdurchmesser 25 cm keine Höhlung 

erkennbar 

Keine Quartiereignung 

 Kirsche, Stammdurchmesser 50 cm. In Starkästen und 

Stamm, keine Höhlen erkennbar. 

Keine Quartiereignung 

 Apfelbaum, 35 cm Stammdurchmesser. Am Stamm und 

Starkästen keine Höhlung erkennbar. 

Keine Quartiereignung 

 Völlig im Gehölz eingewachsene Zwetschge, Stammdurch-

messer 30 cm. Viel Totholz, aber keine Höhlung oder 

dergleichen zu erkennen. 

Keine Quartiereignung 

 Schräg stehender Apfelbaum, etwa 30 cm Stammdurch-

messer, geringe Höhe im Schrägstand vielleicht 4 m. 

Keine Quartiereignung 

 Etwa 14 m hoher Nussbaum Stammdurchmesser 60 cm. 

Am Stamm und an den Starkästen nach oben keine Höhlun-

gen erkennbar. Abstehende Rinde und viel Totholz, 

Sommerquartier möglich. Keine 

Eignung als Winterquartier 

 Nussbaum 25 cm Stammdurchmesser, 12 m hoch, keinerlei 

Höhlen oder Ähnliches. 

Keine Quartierstrukturen 
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Mosbach, den 9.1.2023 

gez. W. Simon 

 

         

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

  

 

 

 

  

 

 



















Die Bäume sollten baldmöglichst gefällt und die anderen Gehölze auf den Stock gesetzt werden. 

Fledermäuse können nicht zu Schaden kommen. 


